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Amtsblatt zur«aibacher Zeitung Nr. 243.
Freitag den 24. Oktober 1879.

(4615^3) Nr. 9394.

Erkenntnis.
I m Namen Sr . Majestät des Kaisers hat das

l-k. Landes- als Pressgericht in Laibach auf Antrag
der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 42 der in
<aikach in slowenischer Sprache erscheinenden politi-
schen Zeitschrift „Noviev« vom 15. Oktober 1879
auf der Seite 337 in der zweiten Spalte unter
der Ueberschrift ,NnoF0Vl8tii6 uovioo" abgedruck-
ten Notiz, beginnend mit „rontowka ^ I ^u i oa "
und endend mit „«lg. doäß« nckov M « , begründe den
objectiven Thatbestand des Verbrechens der Störung
der Gntlichen Ruhe nach § 65, M. a St . G.

Es werde demnach zufolge ßH 489 und 493
^ - P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
<arbach verfügte Beschlagnahme der Nummer 42
^"Zeitschrift »Novie««'vom 15. Oktober 1879
bestätiget und gemäß §ß 36 und 37 des Press-
gesetzes vom 17. Dezember 1862 ( R . G . B l . Nr. 6
^ m Jahre 1863) die Weiterverbreitung der ge-
dachten stummer verboten, auf Vernichtung der
NUt Beschlag belegten Exemplare derselben und auf
Zerstörung des Satzes der beanständeten Notiz
erkannt.
^ Laibach am 18. Oltober 187!).

(4648) Nr. 7523.

Rinderpest.
Laut Mittheilung der k. k. Statthalterei in

priest vom 2 1 . Oktober 1879, Z . 12,336, ist
llN Orte Ielschane in der k. k. Vezirkshauptmann-
schllft Volosca des dortigen Aerwaltungsgebietes
"e Rinderpest constatiert worden, es wird dem-
^<h zur Verhütung der Einschleppung dieser Seuche
^ n dort auch nach Krain auf Grund des Gesctzcö
^ 29. J u n i 1868 ( N . G. V l . Nr. 118) und
^hierauf bezüglichen Ministerialverordnung vom

August 1868 ( R . G . B l . Nr. 119) die E in .
"b Durchfuhr der nachbenannten Thiere und Ge-

A n z e i g e b l a t t.

genstände aus dem verseuchten Gebiete des Küsten-
landes nach und durch Krain bis auf weiteres
verboten, a l s :
») Hausthiere aller Ar t mit Ausnahme von Pfer-

den und Borstenvieh;
I)) Abfälle und Rohstoffe von diesen Thieren in

frischem oder getrocknetem Zustande. Aus-
genommen hiev on ist calcinierte und solche
Wolle, welche einer Fabrikswäsche nachweis-
lich unterzogen worden ist;

o) Heu, Grummet und S t r o h ;
ä) gebrauchte Stallgera'the und Rindvieh-Anspann-

geschirre, für den Handel bestimmte getra-
gene Kleider und derartiges gebrauchtes Schuh-
werk.

Soweit Heu und Stroh alS Verpackungs-
mittel benützt wurde, ist dasselbe jedenfalls nach
Ankunft des verpackten Gegenstandes unter orts-
poüzeilicher Ueberwachung zu verbrennen. Die aus
feuchenfreien Gegenden des Küstenlandes stam-
menden Thiere und Gegenstände dürfen nach und
durch Krain nur dann ein- und durchgeführt werden,
wenn der unverdächtige Gesundheitszustand und
Ursprung derselben durch die gesetzlich vorgeschrie-
benen Viehpässe, beziehungsweise Ursprungscer»
tificate, nachgewiesen wird.

Laibach am 22. Oktober 1879.

K. lt. Aanäesregierung für Arum.
Kallina m. p.

(4627—2) Nr. 6033.

Kundmachung.
Am 31. Oktober d. I . , vormittags 10 Uhr,

findet die

achtltniwierzigste Verlosung der kraini-
schen Orundentlastungs - Obligationen
im hiesigen Burggebäude statt.

Laibach am 18. November 1879.

Vock krainiscken Annäes-HuslHuffe.

(4581—3) Nr. 12,971.

Kundmachung.
Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,

dass zur Sicherstellung der Verzehrungssteuer von
Wein, Wein- und Obstmost und Fleisch für das
Jahr 1880, eventuell auch für die Jahre 1881
und 1882, im Steuerbezirke Oberlaibach neuerlich
eine Abfindungsverhandlung im Nmtslocale des
k. k. Steueramtes in Oberlaibach

am 3 1 . O l t o b e r 1 8 7 9 ,
um 9 M r vormittags, stattfinden wird. Das jähr-
liche Abfindungspaufchale für die gedachten Steuer-
objecte beträgt 9500 st.

Laibach am 16. Oktober 1879.

A. It. Finanzäirection für Keain.

(4551b—2j Nr. 12,078.

Tabat-Subverlag in Nassenfuß.
Von der k. k. Finanzdirection für Krain wird

bekannt gegeben, dass der k. k. Tabak-Subverlag in
Ratfchach, im politischen Bezirke Gurkfeld, im Wege
der öffentlichen Concurrenz mittelst Ueberreichung
schriftlicher Offerte an denjenigen als geeignet er-
kannten Bewerber verliehen wird, welcher die ge-
ringste Verschleißprovision anspricht, ober auf jede
Provision Verzicht leistet, oder ohne Anspruch auf
eine Provision einen jährlichen Pachtschilling (Ge-
winstrücklass) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens

b i s 3 1 . O k t o b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, beim Vorstande der k.k. Finanz-
direction in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführliche Kund-
machung, enthalten im Amtsblatte der „Laibacher
Zeitung" Nr . 244 vom 23. Oktober 1879, be-
rufen.

Laibach am 23. Oktober 1879.

(4^3) Nr. 17.829.

^ Executive

in L l l i ^ ^ ' t- städt.-delcy. Bezirksgerichte
"'"ach wird bclannt gemacht:

procur^ ' " ^ Ansuchen der t. k. Finanz,
den, <> l " hier die exec. Versteigerung der
^ a e ^ l ^ ^ j von Zapolol gehil-
»tealilä? i ^ ^ °" l 1 4 N ft. geschätzte,,
k l 32 Urb.-Nr. 47(i. Rcttf.'Nr. 206.
Und hie» ^ ^ Aucröperg bewillig,
Und lw« . ^ Feilbiet ungs-Tagsatzungen,

i w " die erste auf den

die,w'. 29. O l t o b e r ,
We"« auf den

U n d . - , ^ M e m b e r 1 8 7 9
b" dritte auf den

lebest ^ I ü " n e r 18 8 0 .
der G " ^7'."l"ags von 10 bis 12 Uhr. in
Kordne/^ ?"zlci mit dem Anhange an-
bei ^ ^ " ' ^ " . dass die Pfandrealiliil
"Ur u,„ " ' len und zweiten Feilbietung
b e i d e r ^ . " ^ dem Schätzungswert,
hintan^ c. " " " " auch unter demselben

Hege m werden wird.
?^esondere/.^°^binanisse. wornach

^Nbolc'i, .ieder Licllant o«r gemachtem
^'tat io «, ^ " c - ^ " i u m zn Handen der
^S Bsi)ä<. '"^sion zn erlegen hat, sowie
buchsH?"FV"l°t°l l und der Grund.
^ M r a l u / , " " " ' " der diesgerichtlichen
, K t f ^ l c h e n werden.
^ am 2^"t.-deleg. Vezirlsgericht L»l<

^ - August 1879

(4504—3) Nr. 18,784.

Reassumienmg exec.
Realitätenversteigclllng.

Vom t. t. stüdt..dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Theresia
Polc (durch Dr. Sajovic) die exec. Ber»
steiaernng der dem Franz Zadnttar von
Dobrova gehörigen, gerichtlich auf 1999 si,
80 lr. geschätzten, im Grundbnche Thnrn
u. d. Laibach «ub Urb.» Nr. 11 vorkom-
menden Realität rcassumiert, und hiczn dcci
Fcilbletungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 188 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an.
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilalionsbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pc»c. Vadium zu Handen der
Licltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt..dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 20. August 1879.

(4501—3) Nr. 18,228.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. slädt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

6s sei über Ansuchen der l. l. Fi-
nanzprocuratur hier die executive Ver-
steigerung der der Margarclh DeZman
von Untergamling gehörigen, gerichtlich auf
5876 st.. 320 fi. und 270 si. geschätzten
Realitäten Urb. -Nr . 11« uä Habbach.
E»ll.-Nr. tt und 41 2,ä Slemrgemeinde
Gamling, bewilligt und hiezu die Fe>l>
bictungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

29 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

2 9 . N o v e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali«
täten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintang.geben werden.

Die Licilationsbcdiugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Uiprrc. Vaoium zu Handen der
Licilalionscommission zu erlegen hat, so
wie die Schätzungöprololollc und die
GrundbuchSertractc lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 1. August 1879.

(4318—3) Nr. 3942.

Executive
Realitcitenvcrsteigerung.

Vom k. l. Bczirlsgerichte Landstraß
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton M a j .
zel von St . Bart'aelmä die exec. Verstei-
gerung der dem Franz Krasevec von Ober-
bresowiz gehörigen, gerichtlich auf 4240 fl.
geschätzlen, im Grundbucke Wolautsche »ud
Urb.'Nr. 44. 54, 55. Rects.-Nr. 41 . 51
und 52 vorkommenden Realitäten bewil-
liget, und hiezu drei Feilbietungs- Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

29. O l t o b e r ,
die zweite auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

7. I u n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitälen bei der
ersten und zweiten Fcilbietlmg nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
aeacbcn werden.

Die LicilationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein Idperc. Bad.um zuhanden der
Licltalionscommission zu erlegen hat sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchScxtracle tonnen in der dieSgerlchtlichen
Rraistratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Landstraß am
22. August 1879.
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Emus Ell. FllMllgalli
am Kaijer-Iosefs-Platz!

7 Heute

Zum erstenmale:

Bt r Brückengang des Kautschukpserdes
Stella,

bis jetzt ohne Concurrenz, genannt das Pferd
ohne Knochen.

Die Familie Kikeriki oder die drei Clowns
im Faß.

Zum Schluss die Pantomime:
Der verliebte Nekrut oder der Sprung durch

das Fenster,
komisches Intermezzo. Quadrille, geritten von
den vicr Clowns Zamba, Panza, Hops u. Schöps.

Anfang der Vorstellung 7 Uhr.
E i n t r i t t s p r e i s e : Fauteuilsitz, gepolstert
60 lr.. I . Platz 50 lr,. I I . Platz 30 lr.. I I I . Platz

20 kr., Stehplatz 15 lr.
Täglich Vorstellung mit neuem Programm.

Billette sind von 10 bis 12 Uhr vormittags
im Circus zu haben. (4653)

Es ladet ergcbcnst ein
Ed. Fumagalli, Director.

Soeben erschienen:

MrMaleiM
iür <4WI> 3 - 1

Ulluocaten unit Notare,!
88. Jahrgang,

R8SO
Preis 1 fl, 20 tr., per Post 1 fl. 30 lr.

Jg. o. MeinmM A Feä. Oam6erg8
Buchhandlung.

Gasthaus

(4650) 2 - 1 Lingergasse:
J e d e n S a m s t a g

frische Brat-, Leber-, Blut- und
Krainerwürste.

Gute Weine zu 28, 32 und 36 lr. per Liter.

(4611—1) Nr . 5315.

Bekanntmachung.
Dem »inbekannt mc> befindlichen Ta»

bular - Interessenten Franz Primozic von
Selo Nr. 15, Gez. Idr ia, wird ein Cu-
rator in der Perjon des Herrn Mathias
Killer von Lack bestellt uno decretirt und
demselben der diesgerichtliche Gruudbuchs-
bescheid vom 30. Oktober 1878, Z. 5553,
zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Lack, am 16ten
Oktober 1879.

( 4 6 0 6 — 2 ) N r . 1202 .

Erinnerung.
Den unbekannt wo befindlichen

Rechtsnachfolgern des verstorbenen Josef
Fabiani von Rudolfswert, Namens
Gustav, Ernst, Amand, Emilie und
Maria Fabiani, und dem unbekannt
wo befindlichen Tabulargla'ubiger Josef
Nachtigar wird erinnert:

Es sei ihnen in der Executions-
sache des l . k. Hauptsteueramtes Ru-
dolfswert gegen Franz Rauber dort
pcto. 37 ft. 44 kr. sammt Anhang
zur Empfangnahme der Realfeilbie-
tungsbescheidevom 2. September 1879,
Z. 935, und zur Wahrung ihrer
Rechte Herr Dr . Rosina, Advocat in
Rudolfswert, zum Cnrator aä actum
bestellt.

Rudolfswert am 14. Oktober
1879.

Man biete dem Glücke die Hand! I

400,000 R.-Mark
Hauptgewinn im günstigen Falb) bietet
die allcrnoucste grosse Guldver-
losung, welche von der hohen Regie-
rung genehmigt und garantiort ist.

Die vorthoilhafto Einrichtung des
neuen Pianos ist derart, dass im Laufo
von wonigen Monaton durch 7 Vorlosun-
gen 49,000 Gewinne zur sichoron Ent-
scheidung kommen, darunter befinden
sich Haupttreffer von ovontuell ll.-M.
\00,000, spozioll aber:

1 Gewinn ä M. 250,000,
1 Gewinn ä M. 150,000,
1 Gewinn ä M. 100,000,
1 Gewinn ä M. 60,000,
1 Gewinn ä M. 50,000,
2 Gowinno ä M. 40,000,
2 Gowinno ä M. 30,000,
5 Gewinne ä M. 25,000,
2 Gowinno a M. 20,000,

12 Gewinne ä M. 15,000,
1 Gewinn a M. 12,000,

24 Gowinno a M. 10,000,
B Gewinno a M. 8000,

54 Gewinne ä M. 5000,
Ö5 Gowinno ä M. 3000,

213 Gewinne ä M. 2000,
631 Gewinno ä M. 1000,
773 Gewiuno ä M. 500,
950 Gowinno ä M. 300,

20,450 Gewinne a M. 138,
etc. etc.

Dio Gewinnziehungon sind planmäs-
sig amtlich festgestellt.

Zur nächsten ersten Gcwinnziohung
dieser grossen vom Staate garantierten S
Goldvorlosung kostet B
1 ganges Orig.-Los nur M. 6 odor ü. 31/»» I
1 halbes „ „ „ 3 „ „ 1 «/«, •
1 viertel „ „ „ 1V« * 90 kr. I

Allo Aufträge worden sofort gegen I
Einsendung, Posteinzahlung odor Nach- I
nahmo dos Betrages mit der gröston I
Sorgfalt ausgefülirt, und erhält jodor-
mann von uns dio mit dorn Staatswap-
pen vorsohenon Originallos« solbst in
Händen.

Don Bestellungen wordon dio erfor-
derlichen amtlichen Pläno gratis bei-
gefügt, und nach jeder Ziehung senden wir

I unseren Interessenten unaufgefordert amt-
licho Listen. (4463j 27-5

Dio Auszahlung dor Gewinno erfolgt
stets prompt untor Staatsgarantio und
kann durch dirocto Zusendungen oder
auf Verlangen der Intorossonton durch

iunsoro Verbindungen an allon grösseren
Plätzen Üestorroichs voranlasst werden.

Unsoro Collocto war stets vom Glücko
begünstigt, und hatte sich diosolbo untor
vielen anderen bedeutenden Gewinnen oft-
mals der eraten Haupttroffor zu orfrouon,
dio den betreffenden Intorossenton direct
ausbezahlt wurden.

Voraussichtlich kann bei einem sol-
chen, auf dor solidesten llasis gogriin-
deton Unternohmon überall auf oino sehr
rego Botheiligung mit Bestimmtheit ge-
rochnot werden, und bitten wir dahor,
um alle Aufträge ausführen zu könnon,
uns dio Bostollungcn baldigst und jeden-
falls vor dorn 15. November d. «I*
zukommen zu lassen.

Kaufmann & Simon,
I töflnlt-&WJntjselg£sdjäftm ijnmburg,
I Ein- u. Vorkauf aller Alton 8taatsobliga-
Itionen, Eisenbahnaction u. Anlchonsloso.
I P . B. Wir danken hierdurch für das uns Neither
I geschenkte Vertrauen, und iudem wir bei Uc-
I ginn der neuen Verlosung zur Jietheili(jung
I einladen, werden wir unn auch fernerhin be-
I streben, durch BteU prompte und reelle Be-
I dienung die vollo Zufriedenheit unserer ge-
I ehrten InteroBBeuteu t\x erluugen. D, O.

(4453—3) Ni . 5302.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hicmit belamtt gelnacht.
Es sei über Ansuchen des Johann

Huzet von Praznik weqcn ^cichlmchal-
lung der Licitationsbcdmgnisse vom löten
Mai l877 von Seite der Ersteherin Fran»
cisca Drobnic von Cesta die Nelicitatioi,
der Ncalität «ud Ncctf,-Nr. 5, wm. I,
lol. 25 llä Gntenfeld, früher dem An-
ton Drobniö gehörig, bewilliget und zm
Vornahme derselben die Feilliietungs-Tag.
satzung auf den

6. November 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhs, mit dem vorigen
Anhange und dem Beisatze angeordne,
worden, dass die Realität bei obiger Tag-
satz'wg auch unter dem Schätzwerte hint
angegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz an
1. Oltober 1879.

Druck und Verlag von Jg. v. «leinmayr « Fed. Bamb er«.

Gelder aas
FideiGommiss- und Allodialgiiter

werden gegen gesetzlich pupillarmässigo Sicherheit mit 5 % Zinsen»
nach Wahl des Nehmers mit einer Kapitalstilgung auf 20 bis 40
Jahre, ausgeliehen, und zwar in Beträgen von 50,000 fl. aufwärts.

Vorläufige Angabe der Steuern, Pacht- oder Regie-Erträge, fsir

Oekonomio und Wald separat, Fläche und Reinertrag genügen.
Documente sind erst nach principieller Entscheidung zur Vorlag0

zu bringen.
Einsendung unter „ G ü t e r t > e l e l i i r u n g - " , Wien, p<>ste

restante. ( ^

K Schiffer <fe Stedry in Laibach, J
S Lastenstrasse, Südbahn, j
^ offerioron %

i beste Tr if ailer Salon-Kohle l
| # (4654) 4—1 für Zimmer- und Küchenhoizung, sowio |l

j< Fabrikskohle ?
^ für allo Zwocko zu don billigston Proisen. ^
K Bestellungen werden überiioiuincn: f
h# im Kohlenmagazine, Lastenstrasso, Südbahn; bei J. E. Wutschers Naciisolger |
2 an dor Franzensbriicko und bei Carl S. Till, untor dor Trantscho 2. k

(4612—1) Nr. 5331.

Bekanntmachung.
Den Talmlarintercssmtcn Matthäus

Cexöic von Salzach Nr. 24, Iatol, Cen^i^
von dort Nr. 24, Paul Groäelj von dort
Nr. 30 und Kaspar Bertoncclj von Lajse,
beziehungsweise deren Erben und Rechts«
Nachfolgern, sämmtlich unbekannten Auf-
euthaltes, wird ein Curator in drr Person
des Herrn Mathias Killer von Kack unter
Zufertigung der Nealfcilbietungsbescheide
voin 17. August l. I . , Z. 4342, bestellt.

K. t. Bezirksgericht Lack am 17ten
Ollober 1879.

(4013—1) Nr. 6527.

Einleitung
zur Todeserklärung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wivd belaiml gegeben:

Es haben Johann Auölariö von Pod-
rebec Haus-Nr. 2. Bezirksgericht Mött-
l ing, dann Johann Suslariö und Anna
Austanc' von Sela bei Otovic Haus-
Nr. 3 dieses Gerichtsbezirtes die gericht.
liche Todeserklärung des am 22. August
1827 zu Srla Haus'Nr. 3 gcdornen und
seit dem Jahre 1849 unbekannt wo abwe-
senden M a th ias i ö u s t a r i ö angesucht.

Derselbe wird hiemit aufgefordert,
binnen Jahresfrist von dem Tage der ersten
Einschalwug dieseS sdictrs in das Amts-
blatt der „ttaibacher Zeitung" das Gericht
auf eine Art in die Kentniss seines Le-
bens zn setzen, widrigcns daS Gericht bei
Eintretung der dm ch das a. b. G. B.
im § 24, Z. 2, bestimmten Evfordcrung
zur Todeserklärung desselben behufs Ver<
lassabhandlung schreiten würde.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
15. Oktober 1879.

(4583—1) Nr. 4474.

Nelicitation.
Ueber Ansuchen der Helena Pogaknlt

von Iamnit gegen Johann Veguä von
Deutschgereuth wegen Nichterfüllung der
Licitationsbcdingnisse ist in die Nelicita»
tion der von Johann Begus laut Proto-
kolles vom 20. November 1875, Z .4 l70 ,
erstandenen, auf Jakob Warl vou Kröpft
vergewährten Realität Post-Nr. 139 aä
Herrschaft Nadmaunsdorf, im Schätzungs»
werte von 85)0 f l . , gewilliget und die Tag-
satzung wegen Vornahuie derselben auf den

19. November 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
richts angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 22. September 1879.

(4510—3) Nr. 7402-

Bekanntmachung.
Vom k. l . Lcmdesgerichte Laibach

wird den unbekannt wo befindlich^
F r a n z und Georo Sch lecht "
bekannt gemacht, dass "über die wid"
dieselben von der Louise Trojanovm
und Genossen angebrachte Klage <̂
pr.^8. 18. September 1879, Z"^
7402, M o . Anerkennung der Ver-
jährung und Gestattung der Löschu"s
je eines auf dem Hause Consc.-Nr. 1
in der Kapuzinervorstadt und br
weiteren Realitäten aus dem Abl0'
sungsvertrage vom 9. Jänner 18"
und aus der Einantwortung ^ .
25. September 1832, Z.6613, N '
tenden Forderungsantheiles per 402 p'
8V7 kr. C. M . zur Vertretung °"
Geklagten, und zwar für 3 " ^
Schlechter der Advocat Herr Dr . An "
Pfefferer in Laibach und für Georg
Schlechter der hierortige Advocat ye
Dr . AlfonZ Moschc als Curator
3.0W1K bestellt worden ist. „a

Laibach am 30. September^^.'
(4557-3) Nr. 4699-

Dritte ezec. Feilbietung.
Von. l. k.^Bezirtsgerichte KramA«

Wird im Anhange znm iidicte vom
Jul i 1879, Z . 4Ü99, bekannt gema^,

Da zu der mit dem obigen we,^
auf den 27. September 1879 a M ^
ncten zweiten geilbietung der b" ^
anna Nrolich von Hotemasch ^ " M -
Realitäten ein Kanftustiger " ' ^ " ' "
nen ist, ,0 wird zur drillen aus oe>

26 . O l t o b e r I s ^ . ^ t t « .
augeordneten Realfeilbietung g e M ' ^

K. l. Bezirksgericht Kra'nburg
27. September 1879.

(4564—2) ? " , .^,^,

Zweite eM Feilble uA
Am 5. November 1 6 " . ^ jtt

mittags von 11 bis 12 U y ^ '^schei-
Gemäschcit des dicsgerichtllche" " ^ 7 9 ,
des und Edictcs vom ̂ . Augu ^ .
Z. «032, die zweite ex«ntwe 6 ^ j ^ l
der der Francisca Vozcl ^ n ^ " °
c , c h ö n g c n , E i n l a g e - N r . 5 S t . G . ^ ^
vorkommenden, qcnchtl'ch aus ^
geschätzten Realität stattfinde". ^ l '

K. k. Bezirksgericht 2,ttcn am
Oktober 1879. ^ ^ ^ ^


